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Danke unseren Sponsoren
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Liebe Leserinnen und Leser! Nehmen Sie sich und 
nehmt euch bitte etwas Zeit, das Feuerwehrjahr 
2025 in Form dieses umfangreichen und informativ 
gestalteten Jahresberichtes genauer zu betrachten.

In der Jugend liegt die Zukunft
Der Mut, 2016 eine Feuerwehrjugend zu gründen, 
war einer der wichtigsten und richtungsweisends-
ten Schritte. In diesen knapp 10 Jahren sind sage 
und schreibe 19 junge Menschen der Feuerwehr-
jugend beigetreten. Fünf davon konnten bereits in 
den aktiven Feuerwehrdienst überstellt werden. 
Aktuell sind 14 Mädchen und Burschen, das sind 
25% unseres gesamten Mitgliederstandes, bei der 
Feuerwehrjugend mit Ehrgeiz und Freude da-
bei. Von dieser Stelle aus darf ich euch nochmals 
herzlich zu euren Leistungen beim Landestreffen 
in Sigmundsherberg gratulieren. Vom gesamten 
Tullner Bezirk wart IHR, die Feuerwehrjugend Ried 
am Riederberg, im Bewerb Silber die BESTEN. 

Feuerwehrfest NEU
Unser bekanntes dreitägiges Fest ist uns die Jahre 
hinweg sprichwörtlich „zu groß geworden“. Das Fest 
selbst brachte uns schon personaltechnisch an 
die Grenzen, JEDOCH waren es im speziellen die 
Auf- und Abbauarbeiten die sehr zeit- und perso-
nalaufwändig waren, welche wir so nicht mehr im 
Stande waren zu stemmen! In Mitgliederversamm-
lungen wurden ALLE dazu aufgerufen ihre Meinung 
kundzutun und aus all dem entstand das am 13. 
September 2025 erfolgreich abgehaltene Fest 
vor dem Feuerwehrhaus. Neben dem gewohnten 
Feuerwehrball am Faschingssamstag und dem 
Adventglühwein im Dezember, wird diese Form der 

Veranstaltung auch in Zukunft beibehalten – also 
von nun an bitte den zweiten Septembersamstag 
freihalten! 
SAVE THE DATE: 12.09.2026 
Fest beim Feuerwehrhaus!

Die wichtigsten Partner unserer Feuerwehr sind 
jedoch SIE, die Ortsbevölkerung und unsere 
treuen Gönner und Sponsoren! Sie unterstützen 
uns immer und immer wieder mehr als großzügig. 
Unsere Veranstaltungen sind bestens besucht und 
auch bei den jährlichen Haussammlungen zeigen 
SIE, werte Bevölkerung, ihre Spendenfreudigkeit. 
DANKE! 

Zum bereits 19-ten Mal durfte ich die einleitenden 
Worte unserer Wehr zu Papier bringen. Danke für 
das Vertrauen und die Unterstützung an meine 
Feuerwehrmitglieder. Danke für die Zeit und das 
Engagement, welches ihr aufbringt, damit die Si-
cherheit, der uns anvertrauten Menschen, gewähr-
leistet bleibt. Mit dem Gruß: „Gott zur Ehr – dem 
Nächsten zur Wehr“ verbleibe ich in der Hoffnung, 
dass dieses Ehrenamt auch in den nächsten Jahr-
zehnten in dieser Art und Weise aufrecht erhalten 
bleibt.

 

Michael Bichler
Oberbrandinspektor, Kommandant der  
Freiwilligen Feuerwehr Ried am Riederberg

Geschätzte Jugend, sehr geehrte Ortsbevölkerung,  
werte Freunde und Gönner der Freiwilligen Feuerwehr Ried am Riederberg.

Wort des  Wort des  
KommandantenKommandanten
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50. Geburtstag Martina Reisinger
Anlässlich ihres runden Geburtstages über-
brachte das Kommando unserer Wehr die 
besten Glückwünsche. Unser Kommandant 
dankte unserer Florianiplakettenträgerin Frau 
Martina Reisinger für die immerwährende 
Unterstützung.

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, den 19. Jänner, fand unsere Jahres-
hauptversammlung im Gasthaus zur Kirchenwirtin 
in Ollern statt. Neben Beförderungen und Abzei-
chenübergaben an die Feuerwehrjugend, wurde 
Ehrenlöschmeister Manfred Bichler nach 48 Jah-
ren aktiven Feuerwehrdienst in den Reservestand 
überstellt. Wir gratulieren und danken recht herz-
lich!

60. Geburtstag Otto Kainrath
In seiner 42-jährigen Bewerbskarriere errang 
er mit der Wettkampfgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Ried am Riederberg über 200 
Pokale. Das Kommando sowie die Wett-
kampfgruppe von einst und jetzt stellten sich 
als Gratulanten ein. Danke für deinen un-
ermüdlichen Einsatz, dein Engagement und 
die gelebte Kameradschaft!

Auszeichnung beim  
Abschnittsfeuerwehrtag
Unser Kamerad Martin Frainzberger wurde für 40 
Jahre Feuerwehrdienst ausgezeichnet. Des wei-
teren wurde unsere Feuerwehr für ihren Einsatz 
während des Hochwassers gewürdigt. 

Highlights Jahresdes
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Fassadenreinigung 
Unser Feuerwehrhaus erstrahlt in neuem Glanz. 
Anfang Juni wurde die Fassade unseres Feuerwehr-
hauses von der Firma Weiner professionell gerei-
nigt. Danke der Marktgemeinde Sieghartskirchen 
für die Kostenübernahme.

2025

Florianimesse
Im Rahmen der diesjährigen Florianimesse 
wurden feierlich zwei Mitglieder der Feuerwehr-
jugend – Jonah Poyer und Anna Spiegelgraber 
– angelobt. Sie sprachen die Gelöbnisformel der 
Feuerwehrjugend Niederösterreichs und bekräf-
tigten damit ihren Einsatz für die Allgemeinheit. 
Zudem wurden Lorenz Kainrath und Jakob van 
Muysen offiziell in den aktiven Feuerwehrdienst 
von der Jugend überstellt. Daniel Schimak wur-
de als neues Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Ried am Riederberg angelobt.

Beförderung 
Im Zuge der Mitgliederversammlung am 
06. August im Feuerwehrhaus wurde Daniel 
Schimak zum Feuerwehrmann befördert.
Daniel ist erst seit kurzer Zeit Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Ried am Riederberg, 
hat jedoch schon einiges an Einsatzstunden 
hinter sich. Er lebt die Kameradschaft und ist 
bereits jetzt ein wertvoller Teil unserer Mann-
schaft.
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50. Geburtstag Ferdinand Eigenbauer
Unser Verwalter Ferdinand Eigenbauer lud zu 
seinem 50. Geburtstag bei sich zu Hause ein. 
Ferdinand ist seit 20 Jahren im Kommando 
und ein fixer Bestandteil unserer Wettkampf-
gruppe. Gemeinsam mit ihm verbrachten wir, 
nicht nur bei seiner Feier, angenehme Stun-
den. DANKE für dein unglaubliches Enga-
gement und deine Willenskraft trotz deines 
Handicaps!

Hochzeit Daniel Schimak
Am Samstag, den 04. Oktober, gratulierten 
Kommandantstellvertreter und Verwalter 
unserem Kameraden Daniel Schimak zur 
Hochzeit mit seiner Petra. Eine Wanduhr mit 
Feuerwehrwidmung soll die beiden immer 
an ihren schönsten Tag im Leben erinnern. 
Nochmals herzliche Gratulation.

Highlights Jahresdes

50. Geburtstag Thomas Hlavacek
Einen Florian gab es für unseren Ausbildner 
und Schadstoffwart. Unser Kommandant 
dankte Thomas auch für seine überörtli-
chen Tätigkeiten im Bezirk und Abschnitt. Im 
speziellen wurde die Öffentlichkeitsarbeit 
erwähnt, welche heutzutage ein nicht mehr 
wegzudenkendes Medium ist, um die Men-
schen zu erreichen. 
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Außen- 
beleuchtung
Die Außenbeleuch-
tung unseres Feuer-
wehrhauses wurde 
vollständig auf LED 
erneuert. Wir be-
danken uns herzlich 
bei der Firma Poyer 
für die Übernahme 
der gesamten Mate-
rialkosten.

Spende Stiefeltrockner
Während des letzten Hochwassers wurde 
deutlich, dass, um die mehrtägige Einsatz-
fähigkeit unserer Mannschaft auch in Zukunft 
gewährleisten zu können, eine Trocknungs-
möglichkeit für Einsatzstiefel her muss. Die 
Freiwillige Feuerwehr Ried am Riederberg 
bedankt sich bei der Firma Installateur Spiess 
sowie bei der Steuerberatung „die Sigma“ 
für die Kostenübernahme des angeschafften 
Stiefeltrockners.

2025

Gemeinsam Sicher Feuerwehr
Auch heuer besuchten die Feuerwehren unse-
res Unterabschnittes die 3. und 4. Klassen der 
Volksschule Sieghartskirchen.
Den Kindern wurde in einem Theorieteil das 
richtige Absetzen eines Notrufs, das Verhalten 
im Brandfall sowie die Ausrüstung der Feuer-
wehr nähergebracht.
Im Praxisteil wurden Feuerwehrautos präsen-
tiert, deren Funktionen erklärt und Nass-Feuer-
löscher getestet. Anhand einer Fettbrandvor-
führung konnte den Kindern vermittelt werden, 
was passiert, wenn man versucht, einen sol-
chen Brand mit Wasser zu löschen.
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Einsatzstatistik 2025: �2 Brandeinsätze, 5 Technische Einsätze,  
1 Schadstoffeinsatz, 1 Brandsicherheitswache, 1 Fehlalarm

Einsätze 2025

17. Mai technischer 
Einsatz
Aufgrund des böenar-
tigen Sturms brach das 
Wipferl unseres Mai-
baums. Da Gefahr im 
Verzug bestand, ent-
schieden wir uns, den 
Maibaum frühzeitig 
umzuschneiden.

30. März & 29. Juni Verkehrsregelung  
Reitturnier
Am Sonntag, den 30. März, unterstützten 
wir den Reitstall Neunteufel und sorgten im 
Rahmen des Vielseitigkeitsturniers für eine 
sichere Überquerung der Kreuzung an der B1.
Am 29. Juni, parallel zum LFLB in Schwe-
chat, fand ein weiteres Vielseitigkeitsturnier 
in Ried statt. Auch hier gewährleisteten wir 
das sichere Überqueren von Reiter und Ross 
über die B1.

25. August Tragehilfe
Am Montag, den 25. 
August, wurden wir 
gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Ollern zur Unterstützung 
des Rettungsdienstes 
alarmiert. Eine verletz-
te Person wurde aus 
dem Wald getragen. Wir 
standen mit 6 Mann und 
unserem Löschfahrzeug 
im Einsatz.

07. Jänner Kaminbrand
Am 07. Jänner um 10:53 Uhr begann unser 
Einsatzjahr mit einer Alarmierung zu einem B1-
Kaminbrand am Riederberg. Gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Ollern waren wir im 
Einsatz und rückten mit unserem Löschfahrzeug 
sowie zwei Mitgliedern aus.

Gemeinsam für  
mehr Sicherheit!
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Einsatzstatistik 2025: �2 Brandeinsätze, 5 Technische Einsätze,  
1 Schadstoffeinsatz, 1 Brandsicherheitswache, 1 Fehlalarm

07. November Verkehrsunfall
Am 07. November um 13:57 Uhr wurden wir gemein-
sam mit der Freiwilligen Feuerwehr Ollern zu einem 
Verkehrsunfall zwischen einem Pkw und einem 
Motorrad alarmiert. Die Freiwillige Feuerwehr Ollern 
übernahm die Verkehrsregelung, reinigte die Fahr-
bahn und brachte Ölbindemittel auf. Die Freiwillige 
Feuerwehr Ried am Riederberg klemmte die Batterie 
des Motorrads ab. Der Motorradfahrer wurde mit 
dem Christophorus-Notarzthubschrauber ins Kran-
kenhaus transportiert.

Warum ist Ihre Spende so wichtig?
Die Anforderungen an unsere Feuerwehr 
werden immer komplexer, und sie braucht 
Ihre Unterstützung, um mit den Entwick-
lungen Schritt zu halten. Egal, ob es um 
modernste Technologien, spezielle Schu-
lungen oder grundlegende Ausstattung 
geht – Ihre Spende kann einen direkten 
Einfluss darauf haben, wie effizient und 
sicher unsere Feuerwehr agieren kann.

Gemeinsam für  
mehr Sicherheit!

Spende 
 

 

 

 

Wie können Sie helfen?
Jede Spende, sei sie groß oder 
klein, spielt eine entscheidende 
Rolle. Wenn auch Sie ein Teil dieser 
unterstützenden Gemeinschaft sein 
möchten, können Sie Ihre Spende 
auf folgendes Konto überweisen: 
IBAN AT76 3288 0000 0242 0867.

DANKE !

Mehr Fotos findest du online unter:
www.feuerwehr-ried.at

ff_ried_riederberg
Freiwillige Feuerwehr Ried  

am Riederberg
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Am Montag, den 07. April, hat uns plötzlich und unerwartet unser  
hochgeschätzter Feuerwehrkamerad und Zeugmeister verlassen.

Im Gedenken an unseren Kameraden

Rudi Reisinger 
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Oberlöschmeister Rudolf Reisinger ist am 
13.01.1985 im Alter von 15 Jahren in die Freiwilli-
ge Feuerwehr Ried am Riederberg eingetreten. 
Bereits im darauffolgenden Jahr errang unser 
Rudi das bronzene und das silberne Leistungs-
abzeichen. Die Teilnahme an Feuerwehrbe-
werben – ob aktiv als Teilnehmer oder passiv 
als Zuschauer – hat seinen Kameraden diese 
Veranstaltungen stets versüßt.

Für unser dreitägiges Feuerwehrfest nahm sich 
Rudi jedes Jahr zwei Wochen Urlaub und war 
dementsprechend ein Hauptakteur beim Auf- 
und Abbau. Auch während der Veranstaltung 
kümmerte er sich mit vollem Einsatz um unse-
re Gäste. Rudis Ideen trugen maßgeblich zum 
Erfolg vieler unserer Veranstaltungen bei. Seine 
Tatkraft konnte man bei allen anfallenden Um-
bauarbeiten der Feuerwehr bewundern. Rudi 
war immer an vorderster Front dabei. 

Neben dem Grund- und dem Funklehrgang 
absolvierte er auch den Zeugmeisterkurs 
erfolgreich. Auch die Ausbildung zum Einsatz-
maschinisten schloss Rudi ab.

Aufgrund seiner beruflichen Erfahrung war er 
ein sicherer Lenker unserer Einsatzfahrzeuge. 
Seit dem Jahr 2006 war Rudi der Zeugmeister 
unserer Wehr. Im Jahr 2011 legte er die Ausbil-
dungsprüfung Löscheinsatz in Bronze ab.

Rudis Hilfsbereitschaft war außergewöhnlich. 
Während der Hochwasserkatastrophe 2024 
stand er acht Tage lang im Einsatz – ganz zum 
Wohle der Ortsbevölkerung – obwohl sein 
eigener Keller unter Wasser stand.

Die Jugend lag ihm besonders am Herzen. Seit 
der Gründung unserer Feuerwehrjugend im 
Jahr 2016 setzte er sich außerordentlich für den 
Nachwuchs ein – und das nicht nur, weil seine 
Söhne bei der Feuerwehrjugend sind oder 
waren. Ob Mithilfe bei der Jugendstunde, Fahr-
tendienst zu Wissenstests und Bewerben oder 
Auf- und Abbau beim jährlichen Landestref-
fen – Rudi war wie selbstverständlich immer 
dabei.  
Nach den Landestreffen ludst du auch noch zur 
Grillerei bei euch im Garten ein.

Für seinen jahrzehntelangen herausragenden 
Einsatz wurde er mit dem Verdienstzeichen der 
Marktgemeinde Sieghartskirchen in Bronze 
und Silber, dem Ehrenzeichen für vieljährige 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehr- und Rettungswesens (25 Jahre) so-
wie dem Verdienstzeichen des NÖ LFV 3. Klasse 
in Bronze ausgezeichnet. Das Ehrenzeichen für 
40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit – es hätte ihm 
heuer verliehen werden sollen – konnte ihm 
nicht mehr überreicht werden.

Die Freiwillige Feuerwehr Ried am Riederberg 
möchte sich bei dir, Rudi, hier noch ein letztes 
Mal bedanken.

Danke für dein unermüdliches Engagement.

Danke für deine gelebte Kameradschaft.

Danke für deinen Einsatz, Menschen in Not zu 
helfen.

Rudi war weit über die Feuerwehr hinaus für 
seinen Fleiß, seine Tatkraft, seine offene Art, 
seine Hilfsbereitschaft, seine Wortmeldungen 
und seinen Schmäh bekannt.

Sein Ableben trifft die Feuerwehr Ried am Riederberg hart und hinterlässt eine Lücke,  
die nur schwer zu schließen sein wird.
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Im Gedenken an unseren Kameraden

Mit großer Trauer und tiefem Respekt nehmen wir  
Abschied von unserem langjährigen Kameraden,  

Ehrenverwaltungsmeister 

Hans Schwab
der im 81. Lebensjahr von uns gegangen ist.

Hans Schwab trat am 01. Mai 1962 der Freiwilligen 
Feuerwehr  Ried am Riederberg bei und war über 
sechs Jahrzehnte hinweg  ein treuer, verlässlicher 
und engagierter Kamerad. 

Neben dem Grundausbildungskurs absolvierte 
er auch den Maschinisten- sowie den Gruppen-
kommandantenkurs. Der Verwalterkurs bildete 
schließlich die Grundlage für seine 20-jährige 
Tätigkeit im Feuerwehrkommando.

Von 1971 bis 1991 bekleidete er das Amt des Ver-
walters und zeichnete sich in dieser Funktion 
besonders durch seine Genauigkeit und sein Ver-
antwortungsbewusstsein im Bereich der Finan-
zen aus. Für diesen langjährigen Dienst schulden 
wir ihm unseren besonderen Dank.

Auch im Bereich des Feuerwehrleistungsbe-
werbs war Hans aktiv: In den Jahren 1975 und 
1976 erwarb er gemeinsam mit der damaligen 
Bewerbsgruppe das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze und Silber.

Für seine Verdienste wurde EVM Hans Schwab 
mehrfach ausgezeichnet – unter anderem mit 
den Ehrenzeichen für 25, 40, 50 und zuletzt im 
Jahr 2022 für 60 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im 
Feuerwehr- und Rettungswesen. Darüber hin-
aus erhielt er 1985 das Verdienstzeichen des NÖ 

Landesfeuerwehrverbandes 3. Klasse in Bronze. 
Bis zuletzt zeigte Hans Schwab eine tiefe Verbun-
denheit zu unserer Feuerwehr.

Anlässlich der Feier zu 135 Jahre FF Ried am Rie-
derberg ließ er es sich nicht nehmen, persönlich 
in Feuerwehruniform zu erscheinen, um mit uns 
seinen 80. Geburtstag zu feiern – ein bewegen-
des Zeichen seiner Zugehörigkeit und Loyalität.

Auch im Rieder Kameradschaftsbund war Hans 
ein geschätztes Mitglied, dessen Einsatz wir 
ebenfalls in dankbarer Erinnerung behalten.

Mit dem Ableben von Hans Schwab verlieren wir 
nicht nur einen verdienten Funktionär, sondern 
vor allem einen geschätzten Kameraden und 
Freund. Seine Menschlichkeit, sein Pflichtbe-
wusstsein und seine Kameradschaft werden uns 
stets in Erinnerung bleiben.

Wir verneigen uns in Dankbarkeit vor seinem 
Lebenswerk und sagen:

Danke für deinen Einsatz.

Danke für deine Kameradschaft.

Danke, dass du ein Teil unserer Gemeinschaft 
warst.

Hans, Ruhe in Frieden. Gut Wehr.
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Im Gedenken an unsere Plakettenträgerin

Ein großes Herz für die Feuerwehr hat aufgehört  
zu schlagen. Am 21. September ist unsere  

Florianiplakettenträgerin

Gertraud Schandl 
kurz vor ihrem 79. Geburtstag, nach einem  

erfüllten Leben, von uns gegangen.

Frau Gertraud Schandl war seit der Eröffnung ih-
rer Gärtnerei im Jahre 1976 fest mit unserer Wehr 
verbunden. Die Damenspenden beim Feuer-
wehrball, Blumenarrangements für die Verlosung 
und dekorative Topfpflanzen für das Feuerwehr-
fest stellte sie 40 Jahre lang gratis und unentgelt-
lich zur Verfügung.

Aufgrund dieser außergewöhnlichen Unter-
stützung und Spendenbereitschaft wurde Frau 
Gertraud Schandl am 17. Mai 2009, im Zuge der 
120-Jahr-Feier unserer Wehr, die höchste Aus-
zeichnung für Zivilpersonen, die Florianiplakette 
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes, verliehen.

Auch war sie nach der Geschäftsschließung im 
Dezember 2016 in ihrer herzlichen Art und Weise 

immer eine wohlwollende Gönnerin unserer 
Feuerwehr. Ihre Verbundenheit zeigte sie – trotz 
fortgeschrittener gesundheitlicher Einschränkun-
gen – durch ihren Besuch des Dorffestes am 13. 
September.

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Ried 
am Riederberg möchten ein letztes Mal Danke 
sagen für die unzählig vielen Stunden der Müh 
für unsere Wehr und die immerwährende Unter-
stützung.

Ein gutes Herz steht still, erschöpft vom edlen 
Tun – so war es Gottes Wille, es soll in Frieden 
Ruhen.
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Übungen und Schulungen

Die Ausbildung:  
Ein Grundpfeiler für Sicherheit

1  27/28. Jänner  
Schulung Zeugwart
Am 27. und 28. Jänner absol-
vierte FM Thorsten Hlavacek die 
Schulung zum Zeugwart im FSZ 
Tulln. 

Vom neuen Zeugwart, über frisch ausgebildete Atemschutzträger bis hin zu anspruchs-
vollen Übungen: Zwischen Jänner und Oktober zeigte die FF Ried am Riederberg ein-
drucksvoll, wie vielseitig Ausbildung und Einsatzvorbereitung ist. 

3  Atemschutzausbildung 
2025
Nach bestandener Tauglich-
keitsuntersuchung absolvierten 
unsere beiden Anwärter am 5. 
Februar die Atemschutzaus-
bildung Stufe 1. Anfang Mai 
folgte in Großweikersdorf das 
Modul Atemschutzgeräteträger 
mit Theorie, Praxis und Erfolgs-
kontrolle. Wir gratulieren Rene 
Reisinger und Thorsten Hlavacek 
zur erfolgreich abgeschlossenen 
Ausbildung.

2  15. Februar  
Kommandofortbildung
Am 15. Februar nahm unser 

Kommando an der Fortbildung 
des Bezirkskommandos im 

Feuerwehr- und Sicherheitszen-
trum in Tulln teil.

4  Finnentest 2025
Atemschutzträger müssen jähr-
lich ihre Einsatzfähigkeit nach-
weisen. Neben der ärztlichen 
Untersuchung ist ein Leistungs-
test Pflicht, der Kraft, Ausdauer, 
Motorik und Koordination prüft. 
Der standardisierte Finnentest 
wird in voller Schutzausrüstung 
an fünf Stationen absolviert. Den 
Teilnehmern stehen 14,5 Minu-
ten und eine Atemluftfüllung 
zur Verfügung. Beim Finnentest 
bestanden alle zehn teilneh-
menden Atemschutzträger den 
Test erfolgreich.

4

3

1

2
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Koglerstraße 7  3443 Sieghartskirchen
02274 / 22 29  offi  ce@geiger-druck.at

Die Digitaldruckerei in Ihrer Nähe! 

5  19. März Winterschulung
Am 19. März wurde die Winter-
schulung durchgeführt. Das 
Thema war: Wie verhalte ich 
mich richtig im Alarmierungs-
fall? Fahrt zum FF Haus/Aus-
rüsten/Anfahrt/Verhalten am 
Einsatzort/Einrücken/Einsatz-
bereitschaft herstellen. Danach 
wurde nochmals der Ablauf 
eines Atemschutzeinsatzes für 
Atemschutzträger und andere 
Feuerwehrmitglieder geschult.
Anschließend wurden die neuen 
Einsatz-T-Shirts an die anwe-
senden Feuerwehrmitglieder 
übergeben.

6  4/5. April Abschluss Truppmann
Nach intensiver Vorbereitung nahmen unsere Kameraden am 4. und 
5. April an der feuerwehrübergreifenden Basisausbildung in Sieghart-
skirchen teil, organisiert vom Abschnittsfeuerwehrkommando Tulln. In 
eineinhalb Tagen trainierten sie mit Ausbildern verschiedener Feuer-
wehren das gesamte Grundwissen des Feuerwehrdienstes und absol-
vierten anschließend das Modul „Abschluss Truppmann“ mit Theorie- 
und Praxisprüfung. Wir gratulieren Lorenz Kainrath, Jakob van Muysen 
und Daniel Schimak zur erfolgreich bestandenen Prüfung.

7  25/26. April FMD Schiffsführungsausbildung
Im Rahmen der Schiffsführerausbilder-Fortbildung war unser Kame-

rad Thorsten Hlavacek zwei Tage lang als Mitglied des Feuerwehrme-
dizinischen Dienstes (FMD) in St. Andrä-Wördern im Einsatz.

5

76
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8  31. Juli Hydrantenüberprüfung
Die Wasserversorgung ist essenziell für das Feuer-
wehrwesen. Deshalb führten wir im Zuge des 
Feuerwehrtages eine Funkübung sowie eine Hy-
drantenüberprüfung im Ortsgebiet durch. Dabei 
wurde nicht nur der Zustand der Hydranten über-
prüft, sondern den Mitgliedern auch die Standorte 
in Erinnerung gerufen.

Übungen und Schulungen

9  03. Oktober Übung EUST
Am 03. Oktober nahmen unser Kommandant OBI 
Michael Bichler sowie unser Gruppenkommandant 
OLM Thomas Hlavacek in ihrer Funktion als Mit-
glieder des Einsatzunterstützungsstabes (EUST) an 
einer Übung in Kollersdorf teil.
Austragungsort war das Betriebsgelände von Gas 
Connect Austria, wo der EUST im Rahmen der 
Übung seine Aufgaben und Strukturen präsentierte.

10  06. Oktober Inspektionsübung
Am 06. Oktober fand die Inspektionsübung der 
FF Ollern statt. Übungsannahme war ein Brand in 
einem landwirtschaftlichen Gebäude mit vermiss-
ten Personen.
Die Feuerwehren Ollern, Elsbach und Ried am 
Riederberg rückten aus. Unser Atemschutztrupp 
suchte Personen im Innenangriff, während eine 
Zubringleitung für Löschwasser aufgebaut wurde.
Nach rund einer Stunde war die Übung beendet. 
Insgesamt nahmen 57 Mitglieder mit 10 Fahrzeu-
gen teil, darunter 13 von der FF Ried am Riederberg.

9

8

10
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12 Bewerbe: zweimal Platz 2 und einmal Platz 3

Bewerbsjahr 2025
Von der gemütlichen Weihnachtsfeier bis zu einer intensiven und wechselhaften  
Bewerbssaison – die Wettkampfgruppe erlebte ein Jahr voller Emotionen, starker  
Leistungen und wertvoller Erfahrungen.

14. Dezember Weihnachtsfeier 2024
Am Samstag, den 14. Dezember, fand die Weih-
nachtsfeier der Wettkampfgruppe statt. Dieses Jahr 
feierten wir im Landgasthaus Böhm. Der Komman-
dant überreichte den Mitgliedern der Gruppe ein 
kleines Weihnachtsgeschenk. Auch er wurde von 
der Gruppe mit einer Kleinigkeit bedacht. Für das 
langjährige Mitglied der Wettkampfgruppe, Man-
fred Bichler, gab es zur wohlverdienten Wettkampf-
pension einen Florian. Auch für unsere Neuzugänge 
gab es einen nagelneuen Spinnenhelm.

25. April Eröffnung Bewerbssaison
In Murstetten starteten wir in die Bewerbssaison. 
Aufgrund des Wetters wurde ein Kuppelbewerb in 
der Halle durchgeführt. Mit einer neuen Aufstellung 
erreichten wir mit 25,51 Sekunden den 23. Platz.

02. Mai Vergleichsbewerb 
Markersdorf
Am Freitag, den 02. Mai, nah-
men wir am Vergleichsbewerb in 
Markersdorf teil. Auf dem noch 
jungfräulichen Platz konnten wir 
eine Topzeit von 37,35 Sekun-
den erzielen. Zwei Fehlarbeiten 
brachten uns jedoch 20 Straf-
punkte ein, sodass wir schließ-
lich den 17. Platz erreichten.
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Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerbe 
2025
Auch 2025 stellten wir uns wieder allen drei AFLB 
des Bezirkes Tulln. Am 24. Mai ging es nach Neu-
aigen, wo wir voll motiviert in den Bewerb starte-
ten. Sowohl im Bronze- als auch im Silberbewerb 
machten uns offene Kupplungspaare einen Strich 
durch die Rechnung. In Bronze erreichten wir mit 
44,61 Sekunden und 25 Fehlerpunkten den 5. Rang, 
im Silberbewerb belegten wir mit 53,28 Sekunden 
und 40 Fehlerpunkten den 4. Platz. 
Weiter ging es am 14. Juni in Altenwörth. In Bronze 
gelang uns ein fehlerfreier Angriff mit 39,98 Sekun-
den – trotz ungewohnter Besetzung. Im Silber-
bewerb hagelte es hingegen 30 Fehlerpunkte bei 
einer Zeit von 52,44 Sekunden. In der Gäste-Wer-
tung 1 belegten wir den 2. Platz in Bronze und den 
4. Platz in Silber.
Der letzte AFLB fand am 21. Juni in Atzenbrugg 
statt. In Bronze erreichten wir mit fehlerfreien 41,48 
Sekunden den 2. Platz. Im Silberbewerb lief es 
durchwachsen – 67,46 Sekunden und 25 Fehler-
punkte reichten nur für den 4. Rang.

Laabach 1, A-3003 Gablitz
Tel. 02231/633 00

Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag, 9 bis 22 Uhr
Küche von 9 bis 20 Uhr

Ausgenommen Veranstaltungen & Feierlichkeiten

An zusätzlichen Feiertagen (Ostermontag usw.) 
geöffnet: 9 bis 20 Uhr, Küche von 9 bis 18 Uhr 

Ruhiger Gastgarten und Kinderspielplatz
www.laabacher-weinschenke.at

Laabacher Weinschenke 186x102.indd   1 05.10.22   15:47

Vergleichsbewerbe 2025
Am 30. Mai nahmen wir am Vergleichsbewerb der 
Freiwilligen Feuerwehr Johannesberg teil. Mit einer 
fehlerfreien Angriffszeit von 40,25 Sekunden er-
reichten wir den 14. Platz von 59. Gruppen in einem 
starken Starterfeld. 
Am 07. Juni nahmen wir am Vergleichsbewerb 
in Thallern teil. Am 18. Juni stellten wir uns dem 
Vergleichsbewerb in Röhrenbach. Mit 39,91 Sekun-
den und 10 Fehlerpunkten reichte es nur für den 
11. Platz. Am 20. Juni ging es zum Kuppelcup nach 
Freundorf. Bei den zwei Grunddurchgängen kup-
pelten wir mit einer zusammengewürfelten Partie 
einmal 33,10 Sekunden plus 10 Fehler und 27,42 
fehlerfrei. Wir erreichten den 15. Platz.
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Danke unseren Sponsoren

27-29. Juni  
LFLB Schwechat und Mattersburg
Der LFLB ist der Höhepunkt der Bewerbssaison. Am 
Freitag starteten wir um 13:45 Uhr vom Feuerwehr-
haus Richtung Schwechat. Leider verlief der Be-
werb – wie die Saison – durchwachsen. In Bronze 
erreichten wir mit 38,37 Sekunden und 15 Fehler-
punkten den 157. Platz von 516, in Silber mit 62,46 
Sekunden und 30 Fehlerpunkten nur Rang 242 von 
338. Nach dem Antreten ging es direkt weiter ins 
Burgenland. Nach einer ausgiebigen Erkundung 
des Bewerbs- und Festgeländes am Freitag stellten 
wir uns am Samstag der Gästewertung. Dort lief 
es deutlich besser: Mit 38,66 Sekunden im Angriff 
und 57,82 Sekunden in der Staffel belegten wir in 
Bronze den 4. Platz, in Silber mit 63,90 Sekunden 
und 57,85 Sekunden sogar den 3. Platz.
Der Bewerb in Mattersburg war zwar kleiner als 
in Schwechat, überzeugte aber durch tolle Atmo-
sphäre, ideale Bedingungen und gelebte Kamerad-
schaft. Trotz der Rückschläge in Schwechat gelang 
unseren beiden Anwärtern Historisches: zwei sil-
berne Leistungsabzeichen an einem Wochenende!

Firefighter Cup – Abschluss Bewerbssaison
Am Freitag, den 08. August, stellten wir uns zum 
zwölften Mal dem Firefighter-Cup in Niederruß-
bach. Dieser Bewerb ist für unsere WKG der tradi-
tionelle Abschluss der Bewerbssaison, die heuer 
ebenso wie dieser Bewerb durchwachsen war. Mit 
22,72 und 25,95 Sekunden in den Grunddurchgän-
gen, jeweils mit 20 Fehlerpunkten, erreichten wir 
den 55. Platz.

www.diesigma.at

Kommandant Michael Bichler mit den neuen sil-
bernen Leistungsabzeichen-Trägern Lorenz Kain-
rath und Jakob van Muysen.
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Ab 19:00 Uhr luden wir ins Gasthaus zur Kirchen-
wirtin in Ollern ein. Rasch füllte sich der Ballsaal, 
und so stand einer rauschenden Ballnacht be-
gleitet durch die Musikgruppe „Kingstown Ex-
press“ nichts mehr im Weg. Wir bedanken uns 
bei unseren treuen Gästen für ihre Unterstützung 
durch den Besuch unserer Bar, den Loskauf sowie 
die tolle Teilnahme an der Versteigerung. Beson-

 TRACHT
derer Dank gilt auch dem Team des Gasthauses 
zur Kirchenwirtin für den reibungslosen Ablauf 
des Balles.
Auch heuer gilt wieder „Uniform trifft Tracht“ – wir 
würden uns freuen, Sie beim Feuerwehrball 2026, 
am 14. Februar im Gasthaus zur Kirchenwirtin in 
Ollern, begrüßen zu dürfen.

 traf

Unser traditioneller Feuerwehrball am Faschingssamstag unter dem Motto  
„Uniform trifft Tracht“ ging am 1. März 2025 über die Bühne.

UNIFORM
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UNIFORM

SAVE 
THE 

DATERieder  

Feuerwehrball
14. Februar 2026
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Aufgrund der Hochwasserkatastrophe im Sep-
tember 2024, welche Schäden im Innen- sowie 
Außenbereich verursachte, mussten unzählige 
zusätzliche Stunden aufgebracht, werden um unser 
Feuerwehrhaus in ansehlichem Glanz erstrahlen zu 
lassen. Feuchte Wände wurden abgeschlagen, tro-
ckengelegt, neu verputzt, verspachtelt, ausgemalt, 
geputzt und ein paar weitere Arbeiten, welche man 
schon seit längerem am Plan hatte, umgesetzt.
Die Vorbereitungen für den Festtag stellten uns 
auch vor neue Herausforderungen. Die jahrelang 
abgehaltenen 3-Tagesfeste und das aufmerksame 
Beobachten bei Veranstaltungen anderer Wehren 
haben uns geholfen, die Räumlichkeiten unserer 
Wehr, die Zufahrt sowie den Bereich rund um den 
neu gestalteten Dorfplatz in ein wunderbares Fest-
gelände zu verwandeln.

Die Vorbereitungen  
des Feuerwehrfests
Wie schon im Wort des Kommandanten erwähnt, wurde in einer Mitglieder-
versammlung über eine Alternative zum 3-tägigen Fest gesprochen und  
GEMEINSAM eine Veranstaltung beim Feuerwehrhaus auf die Beine gestellt. 
Man kann auch sagen „Back to the roots“ oder „Klein und Fein“.
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Dorfstraße 4 
3004 Weinzierl / Sieghartskirchen  

Tel: 02271 / 22 40

Boehm_Inserat_99x63.indd   1Boehm_Inserat_99x63.indd   1 05.12.24   11:3405.12.24   11:34

Danke unseren Sponsoren

Die Vorbereitungen  
des Feuerwehrfests

KUStall Abstetten 
Mühlberg 3/2

3441 Abstetten

Montag bis Freitag 8 – 18 h
Samstag 8 – 13 h 

 0660 634 04 12
www.blumenzeit.at

FLORISTIK & DEKORATIONEN MIT 
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Um 14:00 Uhr ging es am Sport-
platz los. 37 Kinder folgten 
unserer Einladung und es wurde 
mit dem Spreizer ein Tennis-
ball versetzt, die Bewerbsbahn 
absolviert, „Anziehen wie ein 
Feuerwehrmann“ durchgeführt, 
mit der Kübelspritze gezielt, Ke-
geln mit Leinensackerl gespielt, 
Knoten geübt, Kinderschminken 
angeboten und mit einer Schub-
karre ein Tennisball zwischen 
Verkehrsleitkegeln gefahren und 
in einen Kübel geschmissen. 

Feuerwehr-Festtag  
begeistert 37 Kinder
Am 13. September wurden 37 Kinder am Sportplatz zu kleinen Feuerwehr- 
helden – mit spannenden Stationen, viel Action und einem besonderen Be-
such.
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Danke unseren Sponsoren

Feuerwehr-Festtag  
begeistert 37 Kinder

Zum Abschluss gab es für jedes 
Kind ein T-Shirt und eine Trink-
flasche. Danke an dieser Stelle 
auch an Lukas Krippl von der 
FF Ollern der mit dem neuen 
Vorausfahrzeug vorort war.

Buchgrabenstraße 8 
3541 Plankenberg
0660 / 528 26 70

makehairup.sonjagrill

Hauptstraße 21
3004 Ollern

Tel.: 0664/5618600
www.abhof-hoefinger.at

Mo -Do 8.30-17.00 Uhr
Fr 8.00-17.00 Uhr
Sa 8.00-14.00 Uhr

Abhof-Verkauf Familie Höfinger

Jetzt Termin 
vereinbaren!
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Um 17 Uhr öffneten wir die „Tore zum Festgelände“. 
Um 16:30 Uhr ließ ein ca. 15 minütiger Starkregen 
die Gesichter aller Beteiligten blass werden. 
Trotz des mäßigen Wetters war unser Festzelt vor 
dem FF-Haus gut besucht. Wir verwöhnten unsere 
Gäste unter anderem mit Rieder Bier, Ofenerdäp-
feln, Bratwürsteln, Käsekrainern, Rieder-Wurstsalat 
und hausgemachten Mehlspeisen.
Die Veranstaltung fand am Jahrestag des Jahrtau-
sendhochwassers 2024 statt, ein passender Anlass, 
um die Hochwassermedaillen des NÖ Landesfeu-
erwehrverbandes an verdiente Kameradinnen und 
Kameraden zu überreichen. 

Ein Festabend voller  
Highlights
Trotz 15 Minuten Starkregen füllte sich das Festzelt rasch – und die Besucher 
erwartete ein Abend mit regionalen Schmankerln, besonderen Ehrungen und 
einer stimmungsvollen Verlosung. Ein Festtag, der in Erinnerung bleibt.
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Ein Festabend voller  
Highlights

Unser Kommandant wurde außerdem überrascht 
und erhielt von unserer Jugend ein Gedicht vor-
getragen.

Zum Abschluss führten wir die Verlosung mit 35 
Preisen durch. Bei Bier, Wein und dem einen oder 
anderen Mixgetränk klang die Veranstaltung bei 
unserem Ausschankwagen aus.
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Unter-
stützern bedanken und freuen uns schon auf das 
nächste Fest am 12. September 2026.

Mehr Fotos findest du online unter:
www.feuerwehr-ried.at

ff_ried_riederberg
Freiwillige Feuerwehr Ried  

am Riederberg
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Interview mit einem Kameraden

Ganz privat: 

Seit wann bist du bei der Feuerwehr?
Keine Ahnung. Als ich über diese Frage nachgedacht habe, ist 
mir aufgefallen, dass ich schon mehr als mein halbes Leben bei 
der Feuerwehr bin. Ich war auf alle Fälle beim Hochwasser 2002 
dabei. Genaueres wird im Archiv zu finden sein.

Warum machst du die ehrenamtliche Arbeit in Deiner 
Freizeit?
Wo meine Hilfe oder Unterstützung in der Ortschaft benötigt 
wird, helfe ich gerne. Leider habe ich zu wenig Zeit um mich 
mehr in die Gemeinschaft einbringen zu können.

Was war dein größtes Erlebnis als Feuerwehrmann?
Wenn man die Frage auf die Einsätze bezieht, würde ich sagen, 
die beiden Hochwassereinsätze, wobei das Hochwasser in der 
eigenen Ortschaft mehr betroffen macht. Man geht nicht ein-
fach nach Hause, weil die Nachbarn betroffen sind. Bei solchen 
Ereignissen ist der Zusammenhalt super, weil alle für ein Ziel 
arbeiten und man mehr Kontakt mit den anderen Mitgliedern 
hat, als wenn der Alltag wieder über einen herein bricht. Die 
feierlichen Anlässe habe ich immer genossen, bei denen wir  
gemeinsam gefeiert haben.

Warum ist dir die Feuerwehrjugend wichtig?
Dadurch kommt die Jugend das erste Mal mit dem Feuer-
wehrwesen in Berührung und im besten Fall werden sie später 
aktive Mitglieder.

Wie verbringst du außerhalb der Feuerwehrtätigkeit 
deine Zeit?
In den letzten Jahren leider zu viel in der Firma.

Alois Poyer

Steckbrief
Dienstgrad:  
Löschmeister

Position:  
einfaches Mitglied

Geburtsjahr: 1984

Beruf:  
Unternehmer

Hobbys:  
Lesen, Imkerei

Lieblingsspeise:  
Topfenpalatschinken

Lieblingsfilm:  
Ein gutes Jahr

Lieblingsfarbe:  
blau
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Die neuen
Willkommen in unserer Runde

FeuerwehrjugendmitgliederAlois Poyer

• �Weil mich die Feuerwehr interessiert. 

• �Weil meine Freunde bei der  

Feuerwehr sind.

• �Weil Feuerwehr cool ist.

Neo Rienessel

• �Weil mein Papa bei der Feuerwehr ist.
• �Weil es mir Spaß macht wenn  

wir uns treffen. 
• �Weil man was neues lernen kann.

Anna Spiegelgraber

• �Weil es Spaß macht.

• �Weil ich Menschen helfen will.

• �Weil ich ein richtiger  

Feuerwehrmann werden will.

Tobias Grubmüller

Rechte Bachgasse 12                3443 Elsbach
Tel.  02271 / 2234  oder  0664 / 450 84 47
office@tischlerei-sprengnagl.at  www.tischlerei-sprengnagl.at

TISCHLEREI
Franz Sprengnagl jun.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                              

3441 Einsiedl, Mühlfeldstraße 1 

Tel.: 02274 93000 

www.sonnenschutzwelt.at 
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Feuerwehrjugend im Überblick

Unsere Feuerwehrjugend
Das Jahr 2025, wieder ein Jahr voll Spaß, Spannung und tollen Leistungen. 

31.01. 
Übergabe der Wohnung:
Nach langem Warten war 
es endlich soweit, unserer 
Feuerwehrjugend wurden die 
Schlüssel für die Wohnung im 
Feuerwehrhaus übergeben. 
Diese Räumlichkeiten dürfen 
in Zukunft von unserer Jugend 
genutzt werden. Jetzt heißt es, 
gut planen und organisieren, um 
das Beste zu ermöglichen.

07.02. Brand-Übung:
Wie schnell ein trockener Christbaum brennt, das wollten wir unseren 
Jugendlichen demonstrieren. Unter Aufsicht aktiver Mitglieder wurde 
eine Tanne am Sportplatz angezündet, und die Kinder konnten genau 
beobachten, was passiert. Danach durften sie diese dann gemeinsam 
löschen.
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31.03. Wissenstest:
Unser jährlicher Wissenstest 
fand dieses Jahr in Wolfpass-
ing statt. Hier konnten die 
Feuerwehrjugendmitglieder ihr 
Wissen bei Stationen wie Geräte 
erkennen, Knotenkunde, Dienst-
grade und einem Testblatt unter 
Beweis stellen. Das viele Lernen 
hat sich gelohnt, die Kinder 
durften ein neues Abzeichen mit 
nach Hause nehmen. 
Wissenstestspiel Bronze: 
Anna Spiegelgraber  
Jonah Poyer 
Wissenstestspiel Silber: 
Leonie Gschwandtl-Siegel 
Wissenstest Bronze: 
Hannah Schimak 
Wissenstest Silber: 
Julian Reisinger  
Fabian Bichler  
Jakob Wallner  
Leo Kainrath 
Wissenstest Gold: 
Leonie Bichler  
Sebastian Pegrisch 
Wissenstest Gold 2x: 
Johannes Wallner 

16. - 17.05. Trainingslager:
Um uns wieder bestmöglich 
auf die Bewerbe vorzubereiten, 
veranstalteten wir zum zweiten 
Mal ein Trainingslager. An diesen 
trainigsintensiven Tagen konn-
ten wir unsere Position festigen, 
Grundkenntnisse vertiefen und 
unserem Spaß freien Lauf lassen. 
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Feuerwehrjugend im Überblick

21.06. Bezirksbewerb  
in Heiligeneich: 
Der 40. Bezirksbewerb war auch 
gleichzeitig unsere Generalpro-
be für den Landesbewerb.
Und wie sagt man so schön: „Die 
Probe muss schief gehen, dann 
wirds umso besser.“
So war es auch bei uns.
Die Kinder konnten im Einzelbe-
werb und im Gruppenbewerb 
neue Erfahrungen sammeln 
und somit neu motiviert auf das 
Landestreffen fahren. 

03. - 06.07.  
Landestreffen in Sigmundsherberg: 
TOP-Lager, TOP-Bewerb, TOP-Leistungen, das war 
unser 51. Landestreffen. 
Bei fast 7000 Teilnehmern war unsere Feuerwehr-
jugend mittendrin. 
Das ganze Jahr fiebern die Jugendlichen auf dieses 
4-tägige Ereignis voller Action, Spaß und Bewerben 
hin.
Unsere Feuerwehrjugend durfte dieses Jahr wieder 
tolle Leistungen verzeichnen und war erstmals in 
der Kategorie Silber die BESTE Feuerwehrjugend-
gruppe des Bezirkes Tulln.
Bronze: 114. Platz von 260 Gruppen 
Silber:      41. Platz von 186 Gruppen 
 
Abzeichen:
Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen Bronze: 
Anna Spiegelgraber  
Tobias Grubmüller 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen Bronze: 
Leonie Gschwandtl-Siegel 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen Silber: 
Hannah Schimak 
Julian Reisinger 
Fabian Bichler 
Jakob Wallner 
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Willst auch du ein Teil des Teams 

sein? Dann melde dich bei Victoria 

unter 0660 / 493 02 58. Neugierig 
geworden?

10.10. Baumpflanzchallenge:
Auch uns hat die Baumpflanzchallenge über Social Media erreicht und 
diese Aufgabe übernahm unsere Feuerwehrjugend. 
Die Kinder pflanzten einen Maronibaum am Dorfplatz und wurden da-
bei gefilmt. Nach einigen lustigen Aufnahmen konnten wir diese erfolg-
reich beenden.
Danke Fabian Bichler für dein tolles Video.

 22. - 23.11.  
Übernachtung im Feuerwehrhaus:
Auf besonderen Wunsch der Feuerwehrjugend-
mitglieder wurde eine Übernachtung im Feuer-
wehrhaus geplant. Um die Kameradschaft zu 
stärken gingen wir ins Kino, trafen Vorbereitungen 
für das Adventglühweinstandl und bestellten 
Pizza als Abendessen. 
Dieses tolle Ereignis wurde mit einem selbstge-
machten Frühstück der Jugendlichen abgerundet.

07.12. Adventglühwein der Feuerwehrjugend:
Am 07.12. lud unsere Feuerwehrjugend zum vierten 
Mal zu ihrem Punschstand. Gegen eine freiwillige 
Spende wurden Kinderpunsch, Glühwein, Feuerfle-
cken und vieles mehr angeboten. Neben der Deko-
ration kümmerten sich unsere 14 Feuerwehrjugend-
mitglieder auch um die Tombola und so konnten 10 
schöne Preise verlost werden. Für unsere Jugend-
betreuerin gab es auch eine Überraschung von ihrer 
Jugend, und der Besuch von einigen Perchten konnte 
unsere Gäste nicht verschrecken.
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Warum Feuerwehr und was Wir haben nachgefragt... 

Als ein Freund von mir der Jugend 
beigetreten ist, wollte ich es auch 
mal probieren und wenn ich jetzt 
auf meine Zeit in der Jugend zurück-
blicke, hatten wir immer eine lustige 
Zeit. Vor allem aber wollte ich Leuten in 
Notlagen helfen. Mein einprägendster Moment ist der-
weil meine erste Inspektionsübung und das Hochwas-
ser 2024.

Jakob van Muysen

Ich trat 1976 der Feuerwehr bei, 
weil meine Jugendfreunde alle 
dabei waren. Zur damaligen Zeit 

war es die Chance von zuhause 
wegzukommen.

Hochwasser 2002 in Grafenwörth – Sand-
säcke füllen in der Kiesgrube – hinterließ bleiben-
de Eindrücke.

Manfred Bichler

war dein einprägendster Moment?

Und DU? 
Hier könnten deine Gedanken 
stehen…
Warum bist du nicht in der Freiwilligen 
Feuerwehr Ried am Riederberg aktiv? 
Die Antwort „Es ist absolut keine Zeit vorhanden“ wäre 
nur schwer zu verstehen. JEDER von uns hat auch einen 
Job, eine Familie und viele weitere Hobbies. 
Wir würden uns freuen dich an einem Feuerwehrmitt-
woch, immer ab 19 Uhr persönlich im Feuerwehrhaus 
begrüßen zu dürfen. 
Gerne kannst du auch unseren Kommandanten  
Michael Bichler unter 0664/1620404 kontaktieren, 
um etwaige offene Fragen zu klären oder ein persön-
liches Gespräch zu führen!

?Termine 
2026

Folge uns für Neuigkeiten auf Social Media: 

ff_ried_riederberg
Freiwillige Feuerwehr Ried  

am Riederberg

14.02.2026  
Feuerwehr-Ball  
bei der Kirchenwirtin in Ollern

03.05.2026  
Florianimesse mit Feier  
10 Jahre Feuerwehrjugend

12.09.2026  
Tagesfest beim Feuerwehrhaus

05.12.2026  
Adventstand der Feurwehrjugend
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Kulinarische Geheimnisse

Ein kleiner Einblick  
in die Rieder Kochtöpfewar dein einprägendster Moment?

Olga Spiess

Zutaten

1 kleines Suppenhuhn oder  

ca. 600 g Hühnerfilet

2 Stängel Zitronengras

½–1 Stück Ingwer

1 Chilischote   
(je nach gewünschter Schärfe)

4 Stängel Koriandergrün (optional,  

nur die Blätter; auch getrocknet  

möglich)

4 Kaffir-Limettenblätter

2 Karotten

1 kleine Zucchini

1 roter Paprika

1 Lauch

1 Zwiebel

Etwas Sesamöl

2 TL Currypaste (rot oder gelb; scharf,  

daher sparsam verwenden)

1 Dose (400 ml) Kokosmilch, ungesüßt

900 ml Gemüse- oder Hühnersuppe

2 EL asiatische Fischsauce

2 TL brauner Zucker

Salz und Pfeffer

1–2 EL Limettensaft

Anmerkung:

Zitronengras, Limettenblätter und 

Koriandergrün gibt es oft bei Billa plus, 

Spar oder am Markt.

Zubereitung

Gemüse in Streifen schneiden; Zwiebel klein 

schneiden. Zitronengras in ca. 4 cm lange Stücke 

schneiden. Chilischote entkernen und klein ha-

cken. Suppenhuhn auslösen und in kleine Stücke 

schneiden – oder Hühnerfilet in Streifen schnei-

den. Sesamöl in einer Pfanne erhitzen.

Karotten und Zwiebel scharf anbraten. Kokosmilch 

zugeben und etwas einkochen lassen.

Mit Gemüse- oder Hühnersuppe aufgießen. Hüh-

nerfleisch (und ggf. Knochen vom Suppenhuhn) 

zugeben. Mit allen Gewürzen leicht weiterköcheln 

lassen, ca. 10–15 Minuten, bis das Fleisch fast weich 

ist. Knochen entfernen. Zucchini- und Paprika-

streifen hinzufügen und 5 Minuten fertigkochen. 

Vor dem Anrichten Limettensaft hinzufügen und 

abschmecken. Zitronengrasstängel entfernen.

Hühnersuppe mit Kokos und Chili 
(für 4 Personen)  von Olga Spiess

Annemarie Freitag

Hausgemachte Dinkel-Laibchen
Zutaten: 
200 gr. Dinkelschrot
1/2 Liter Wasser mit Gewürzen nach 
Belieben
50 gr. Semmelwürfel getrocknet
1 gewürfelte Zwiebel, 100 gr. geras-
peltes Gemüse nach Belieben 
-Karotten, Zucchini, Sellerie, Lauch, 
Erbsen, Mais…
1 Esslöffel gehackte Petersilie
1 ganzes Ei

Zubereitung:
Das Wasser mit Gewürzen nach Belieben zum Kochen bringen und  den Dinkelschrot einrühren, aufkochen und zur Seite stellen, abkühlen lassen. Geschnittenen Zwiebel in einer Pfanne rösten, das geraspelte Gemüse und die gehackte Petersilie dazu und gut durchrösten.
Danach alles zusammen mischen, gekochter Dinkelschrot, geröstetes Gemüse, Semmelwürfel und das ganze Ei, falls die Masse zu weich ist, kann man mit Semmelbrösel noch etwas binden.
Aus der Masse Laibchen formen und in der Pfanne mit etwas Fett rausbraten.
Das Rezept ist deshalb mein Lieblingsrezept, weil man es sehr viel-seitig abwandeln kann, zum Beispiel mit Schinken oder Käse in die Masse oder auch mit Faschiertem Fleisch mischen, einfach herrlich und lecker.
Am besten mit Kartoffelpüree, Blattsalat und Sauerrahmdip genießen.
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VALENTINS-
SPECIAL

TRACHT
UNIFORM 

trifft

14. Februar 2026

Gasthaus zur Kirchenwirtin in Ollern
Einlass 19 Uhr  I  Beginn 20 Uhr
Eintritt: freie Spende 
Musik: Kingstown Express

Rieder  
Feuerwehrball

www.feuerwehr-ried.at


